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Verzeichnuß der Tagen, an welchen gut Aderlässen seye od« ntchk.
Wann derNeumond am Vormittag komt/ so fangt man an selbigenTag an/ fallet er

«bn Nachmittags/fangt mau amMder« «izehlen.
TagiSböS/verliehretdie

Fsrb.
».Bringet daS Fieber
sKom! in «rose Kranckheit
^.Gäher Tod zu besorg««

l.VerDwindt dasGeblüz
5.JS izutzu lassen.

7. Kränckt den Magen.
ZBmlMt denkst Messen.

Verursacht Kraye.
l «.Messende »uge«.
ir.Jftgar gm.
l,.Slärck!0,n Magen..
lz.Scywacht Sen Magen.
!4. FMt in Krsnckdett.
lf.MachtLuß t« essen.

l6.JSschSblichin allem.
Ift sehr gesund.

lZ.MgutMMem.
5?. Ift uicht gut.
ao. JA avcb nicht gut.
ti. Jtt de? allerbest.
»I.BtN'Mtnue Krankheit
»z.M lehr gut.
«4.BeMMMt Me Angst.
,z.T»meeM DMM.
2^. Ist gut für venSctzlag
«/.Ist derTod zubeföGe.
ss. Ist gut.
«5.Jß gut und böß na^

dem die Gmude iS.
,0. Ift nicht gm.

Dem Lassen ftdadetalls^alt/ Vit Z«it s<y schön HM und erwehlt/
Das macht dir frey und frisch« V!ut/vt,lv<w<g<nift böß/ die Ruh ist Ml

Urtheil vomBlut, wiemanderMmschen Kranckheit daraus lehrnen soll,

r.Schön roH blnt mtt wenig'
lsasss, bevett/bedeutgsnudh
,.RotH und schaumig ölst/

zeiget sn dessen Überfluß.
ß.Rory blut/ mtt einem

schwartzen ring / haupteweh
sch.Schmarßes HZuz mit was?

ser untersetzt / wassersuch.

ft.Schwartz blm/mtt wasse!«
oben überschwtint / fieber.

s.SSwarzes bwt mit einem lo.Blau blut/weh am WiZS,

rina/gicht und ztpperlein. mslancholey u. feuchtiqk.-l
'. Schwsrtz und fthaumiq/jx,.Grüs blut/ wed am her

oder eiterig geblüt / böse Hen / oder hitzige gav.
feuchtigkeit und kalte me- rs.Gelb oder bleich blut weh

nn der lebeMbszssüßigeM,
«z. Gelb und schaumig ge«

blüt/zuviel bevtz-wssser.

k4.Gantz wässerig geblut,ei,
ne schwache leber n. mageo.

lancholische ftüß.
8. Weisses blnt/zähe feucht

tigkeit Mdßüsse.
5. Weiß u. scbaumig/zuvtc'
Kälte und dicke feuchtigkeit.

Vom Aderlassen, Schrepffen und Purgieren.
"L. WttAderlassen oderSchrepffen will/ thut am besten/wann man sich nicht aber,

gis«lschn Weise an obige Reg!,«/ oder andere «eichen binde»: sondern HerbK und FrGlings- Zeit
sn einen schöne» be«e» Tag/ ds es nicht zu "alt und windM ist/ zu Ader lasset. Junge Leute Wen vtzse
Änderbare Noth vor dem dreyssigsten Jahr nM zu Aderlaffen/und bte'svdsrsn gewohnt nicht: leicht
sog abltehen. Vollblütiges Perseuen lzievei Vas Aderlässen/ und denen so mit Flüssen in de« «uff««
Gedern öebaftet sind / daSSchrepffm. Oester« kaxieren n»b purgieren/ wie auch allzuheiß bsdeu ift sehr schäd.
lich / dann «schwächt die Natur u»d wird zur.Gewsbsheit. Im Frühling pflegt ma« auf dem rechten/
Md im H.M «uf dem wcken Arm «der jg lassen. Jedoch hst Noth kein GeM«d blichet fichssZeine
Regien.
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